
Wegweiser durch die Gemeinde Teil I. 
(Teil II. siehe Seite 27) 
Martin-Luther-Kirche 
Martin-Luther-Str. 46, 

Holsterhausen, www.maluki.de 
Heilig-Geist-Kirche 

Dillenweg 11, Rhade, www.kirha.de 
Gemeindehaus Lembeck Schluerweg 13  

 
Download des Gemeindebriefes unter: 

www.maluki.de/Gemeindebrief 
 
Gemeindebüro: Fr. Oberste-Hetbleck 
02362/62518, Fax: 62622, Martin-
Luther-Str. 48, 46284 Dorsten, 
Bürozeiten: Mo bis Fr 10.00-12.00; 
zusätzlich Di und Do 15.00-17.00; 
Bankverbindung: BLZ 42650150/Konto 
Nr: 16002883  
Mediothek: Di 12.30-14.30 und Do 15.00-
17.00 - Fr. Strickstrok 

Küsterinnen: Martin-Luther- Kirche: Fr. 
Hügel, 02362/62809, Martin-Luther-Str. 
46-Heilig-Geist- Kirche + Gemeindehaus 
Lembeck: Fr. Schmidt, 02866/ 4143, 
Dillenweg 9 
Pfarrer Deppermann: 02362/ 950538 
(Fax:950571), Heinrichstr. 55, 46284 
Dorsten (Holsterhausen);  
a.deppermann @gmx.de 
Pfarrer Overath: 02362/965269 
(Fax:62622), Martin-Luther-Str. 48, 
46284 Dorsten (Holsterhausen); 
matthiasoverath @versanet.de 
Pfarrer Münker: 02866 / 187643 (Tel.+ 
Fax), Am Kalten Bach 75, 46286 Dorsten 
(Rhade+Lembeck);  berndmuenker 
@tiscali.de 

Herzliche Grüße sendet Ihnen 
Bernd Münker 

Andreas Deppermann 
Matthias Overath 
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Holz auf Jesu Schulter,  
von der Welt verflucht, 

ward zum  
Baum des Lebens 

und bringt gute Frucht. 
Kyrie eleison,  

sieh, wohin wir gehen. 
Ruf uns aus den Toten, 

laß uns auferstehn. 
 

(EG 97) 

Kontakt 

Ihr Gemeindebrief   
Holsterhausen/Deuten 

und  
Rhade/Lembeck 

März/April/Mai 
2/2006 

Evangelische Kirchengemeinde Holsterhausen 



Die den Herrn lieb haben sollen 
sein, wie die Sonne aufgeht in ihrer 
Pracht! (Richter 5,31; Monatsspruch 
Februar 2006) 

Sonnenaufgang! Das bringt uns den 
Frühling in Erinnerung, die Wärme und 
das Licht nach einem kalten dunklen 
Winter. Ein Farbenmeer von rot, gelb 
und orange schiebt sich über den Ho-
rizont. Die letzten Reste der Dunkel-
heit ergreifen die Flucht vor dem 
Feuerball aus Licht, der unaufhaltsam 
höher steigt. Die strahlende Pracht 
weckt die Natur, das Frühkonzert der 
Vögel schwillt zu einem lautstarken 
Willkommensgruß für den Glanz des 
neuen Tages. Ein tägliches Natur-
schauspiel von erhabener Schönheit. 

Es ist schon erstaunlich: Pracht 
und Glanz eines solchen Sonnenauf-
gangs bringt die Bibel mit unserem 
Leben zusammen. Leben wie ein Son-
nenaufgang - wie soll das vor sich ge-
hen? Unser grauer Alltag ist doch so 
oft eher farblos und ohne Glanz. Viele 
Menschen bemühen sich deshalb an-
gestrengt um mehr Highlights, um 
besonders glanzvolle Höhepunkte, da-
mit ihr Leben schöner und reicher 
wird. 

Die Bibel beschreibt einen anderen 
Weg: Die Liebe zu Gott wirkt wieder 
zurück in unser Leben. Durch unsere 
Haltung gegenüber Gott gestaltet 
sich auch unser Dasein. "Die den 
Herrn lieben" kommen in Berührung 
mit Seiner unerschöpflichen Liebe. 
Darin empfangen sie auch etwas von 
Seiner unendlichen Pracht und Seinem 
ewigen Glanz, Seiner lebens-
spendenden Wärme und Seinem 
strahlenden Licht. 

Wir kennen das: Wie die Liebe zu 
anderen Menschen, z.B. zu Kindern, 
unser eigenes Leben bereichert. Wie 
viel mehr geschieht das, wenn wir uns 
der Quelle der Liebe und des Lebens 
zuwenden! "Den Herrn lieb haben" - 
das erfordert keine übermenschliche 
Anstrengung, sondern nur eine Her-
zensöffnung zu Ihm hin, eine Sehn-
sucht nach Seiner Nähe, die Treue zu 
Seinem Wort und Gebot. 

Das können wir uns am Beginn eines 
jeden neuen Tages vornehmen, wenn 
die Sonne aufgeht in ihrer Pracht und 
zugleich ein Bild ist für das, was Got-
tes Liebe aus unserem Leben machen 
kann. Ich wünsche allen Lesern des 
Kontaktes viel Sonnenaufgang im Le-
ben! 

Andreas Deppermann 
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Wegweiser durch die Gemeinde II 
Presbyterium: Hr. Boden, 02362/ 
63226, Augustinusstr. 5 - Fr.  
Fleckenstein, 02362/81224 Theodor-
Heuss-Str. 27, Fr. Große-Gehling, 
02362/699313, Martin-Luther 65a, - 
Hr. Haarburger, 02369/ 799071 Heide 
51A - Fr. Jaekel, 02362/ 68186, Op de 
Kuhlen 14, - Hr. Klein, 02362/ 68225, 
Am Hammbach 9 - Hr. Lesch, 02362/ 
62928, Bonifatiusstr. 32 - Hr. Löer, 
02866/1358, Schlittenweg 26 - 
Fr.Römer, 02866/ 4376, Schützenstr. 
40 - Hr. Roth, 02362/ 699667, Lin-
denstr.2a - Fr. Schulz, Dominikus-Böhm-
Weg 27, 02369/ 203716 - Fr. Sick, 
02369/76720 Bahnhofstr. 24 
Förderverein "Martin-Luther-Kirche", 
Vorsitzender Hr. Lesch, 02362/ 62928; 
Bankverbindung: BLZ 42662320 (VB), 
Konto: 317742600 
Ahornkindergarten, Ahornstr. 4, Fr. 
Hoffterheide, 02362/ 65395 
Kindergarten Fliegenpilz, Söltener 
Landweg 92, Fr. Knorr,02362/63347 

Kinder + Jugendheim, Ahornstraße, Fr. 
Müller, 02362/64130 
Ansprechpartner Alkohol+Drogen-
Sucht, Hr. Hess, 02362/69787 
Flüchtlingsberatung, Crawleystr. 9, Hr. 
Habermann, 02362/68120 
Beratungsstelle für alleinstehende 
Wohnungslose, Mühlenstr. 40, Fr. Dwor-
schak, Fr. Pieper, 02362/69718 
Krankenhausseelsorge, St.Elisabeth -
K.haus, Pfr. Füting, 02362/290  
Diakoniestation, Im Werth 53, 
02362/200626 
Paul-Gerhardt-Haus, An der Landwehr 
63, Fr. Klare, 02362/71161 
Verband Ev. Kirchengemeinden, Glück-
Auf-Str. 8, Fr. Engfer, 02362/73715 
Superintendentur +Kreiskirchenamt, 
Kirchenkreis Gladbeck-Bottrop-
Dorsten, Humboldtstr. 13, Gladbeck, 
Superintendent Mucks-Büker, 
02043/27930   
Telefonseelsorge, 0800-1110111,  
kostenlos, vertraulich 
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Taufen - „... und siehe, Ich bin bei Euch...“ 
Phil Schnieders, Wilhelm-Busch-Weg 22; Chayenne Berges, Idastr. 15;  
Denise Stallmann, Am Hofkamp 32 
 
Trauungen -  „Dies ist der Tag, den der Herr macht...“ 
Marko Diedrich und Ramona Diedrich geb. Möhring, Breslauer Str. 66 
 
Goldene Hochzeit - „Bis hierher hat uns Gott gebracht...“ 
Bernhard Burlage und Hildegard Burlage, Breslauer Str. 13 
 
Beerdigungen - „So nimm denn meine Hände...“ 
Erna Heilmann, Martin-Luther-Str. 99, 85J. - Marga Enten, Auf`m Diek 71, 
73J. - Edgar Laumann, Am See 11, 88J. - Agnes Pfeiffer, Friedrichstr. 13, 
71J. -  Irene Glombiewski, Im Werth 53, 91J. - Gisela Koopmann, Luisenstr. 
136, 63J. - Johannes Radtke,  Wiedau 41, 77J. - Edgar Flächsen-
haar,Winkelstr. 4, 80J. - Hildegard Matuscak, Roonstr. 2, 70J. - Ilse Fläch-
senhaar, Winkelstr. 4, 75J. - Ursel Görres, Im Werth 53, 67J. - Adela Ehres-
mann, Im Werth 53, 88J. - Henriette Wachmann, Im Werth 53, 95J. - Hed-
wig Götzki, Bonifatiusstr. 11, 73J. - Manfred Bottmer, Westerfeldweg 186, 
65J.- Werner Schmidt, Juliusstr, 31, 79J. - Kurt Schankat, Lilienstr. 41, 89J. 
- Hildegard Sablotny, Akazienstr. 3, 79J. - Hans Terwieschen, Akazienstr. 5, 
83J. -  
Richard Wolter, Bonifatiusstr.8, 78J. - Erich Padubrin, Moerser Str. 10b, 
77J. - Martha Lukas, Bottrop,65J. - Elisabeth Sottek, Telgenkamp 7, 77J. -  
Manfred Panknin, Friedrichstr. 1b, 74J. -  Günter Nowak, Xantener Str. 39, 
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Frau Charlotte Oberste-Hetbleck  
Sie geht zum 31. März 2006 in den 

wohlverdienten Ruhestand.  
Danke für ihren wunderbaren, liebevol-

len  Einsatz in der Kirchengemeinde.. Sie 
hat das Gemeindeleben entscheidend 
mitgeprägt! 

Im Interview fragen wir :  
Frau Oberste, wann haben Sie hier in 

der Kirchengemeinde angefangen?  
Bei der Kirchengemeinde Holsterhau-

sen habe ich am 1.4.1973 mit der Arbeit 
begonnen. Zuerst war ich im Jugendheim  
an der Ahornstraße tätig.  In der Leitung. 
Und dann 1980 wurde ich vom Presbyte-
rium in das Gemeindebüro gerufen als 
Gemeindesekretärin. 

Von 1973 bis Heute? Dann sind Sie die 
Dienstälteste in der Geschichte der Ge-
meinde? 

Ja. In der Gemeinde als Hauptamtliche 
soweit ich  weiß schon.  

Was hat Ihnen an Ihrem Dienst in all 
den Jahren besonders gefallen? 

Vom ersten Tag an  habe ich gerne mit 
den Menschen in der Gemeinde zutun 
gehabt. Ein offenes Ohr für andere 
Menschen zu haben, dass habe ich in den 
Jahren versucht. 

Gab es Dinge, die Ihnen Ihre Aufgabe 

auch mal schwer gemacht haben? 
Gut, an manchen Tagen , wenn in unse-

rem gutbesuchten Gemeindebüro mal 
wieder so richtig viel los war, dann habe 
ich zu Hause schon mal alle Viere hängen 
lassen. Aber es hat in all den Jahren kei-
nen  einzigen Morgen gegeben, an dem 
ich nicht gerne gekommen bin. 

- Soweit der Auszug aus dem In-
terview. Am letzten Sonntag im 
März werden wir Frau Oberste-
Hetbleck für ihren Dienst in der Ge-
meinde danken. Danach findet ein 
Empfang im neuen Gemeindesaal 
statt. 

Die neue Kanzel - Vom Superin-
tendenten seiner Bestimmung über-
geben. Im anschließend Neujahrs-
empfang wurde allen Beteiligten ge-
dankt. - Gedankt wurde auch alle Eh-
renamtlichen. In diesem Jahr ausge-
zeichnet wurden: Das Kirchkaffee-
Team, das Presbyterium und Gustav 
Hügel. Vielen Dank für allen ehren-
amtlichen Einsatz! 

3 



4 

Frau Hoffterheide wird „25“ - Die 
Leiterin unseres Ahornkindergartens 
blickt auf ihr 25-jähriges Dienstjubi-
läum zurück. Wir sagen: Herzlichen 
Glückwunsch! 
 
Diakoniesammlung 2005 -  Herzli-

chen Dank an alle Sammlerinnen und 
Sammler. Und herzlichen Dank  an alle 
Menschen, die die Diakoniesammlung 
unterstützen. Es kamen 2513,80 Euro 
zusammen. Die Sammlung kommt der 
Diakonie im Kirchenkreis sowie der Ge-
meinde vor Ort zugute. Vom Essengut-
schein bis hin zur Unterstützung von 
Erholungsmaßnahmen für Kinder, Ju-
gendliche und Familien wird das Geld 
sinnvoll verwandt.  

 
Besuchsdienst sucht Zuwachs 
Der neugegründete Besuchsdienst 
unserer Gemeinde sucht noch wei-
tere Mitarbeiter. Können Sie sich 
vorstellen, dass Sie im Auftrag der 
Kirchengemeinde Senioren zum Ge-
burtstag besuchen? Dann melden 
Sie sich doch bitte bei Pfr. Depper-
mann (950538). 

Mini-Gottesdienst Für Kinder ab 0 
Jahren mit Eltern, Paten, Großeltern...  
In der Martin-Luther-Kirche: Freitag, 
31.3.; 28.4.; 26.5. - jeweils 12.00 Uhr. 
An der Heinrichstraße im Kindergarten 
Fliegenpilz:: Freitag, 3.3. 5.5.; jeweils 
12.00 Uhr. 

 
Goldene Konfirmation 2006 - Am 

15.10.06 feiern wir in der Martin-
Luther-Kirche Goldene Konfirmation. 
Wenn Sie Adressen und Namen von 
Mitkonfirmanden wissen, teilen Sie uns 
diese bitte mit. Alle Goldkonfirmanden, 
deren Adresse wir haben, werden eine 
persönliche Einladung erhalten. Alle, die 
60-, 70- und 75- jähriges Jubiläum ha-
ben, sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
Anmeldung bitte im Gemeindebüro. 

Frau Horn erhält Bethel-Urkunde 
- Die Leiterin unserer Kleiderkammer 
erhielt für ihre langjährigen Dienste 
für Bethel eine Auszeichnung. Herzli-
chen Glückwunsch! 

Liebe Gemeinde, herzliche Einladung 
zum Weltgebetstag der Frauen am 
3. März 2006 in der Martin-
Luther-Kirche um 15.00Uhr zum 
Thema “Zeichen der Zeit” aus dem 
Land Südafrika. Der Gottesdienst 
wird von  Frauen der Martin-Luther-
Gemeinde, der St. Bonifatius-
Gemeinde und der Antonius-
Gemeinde gestaltet. Anschließend 
findet ein Kaffetrinken im Gemein-
dehaus statt, zum gegenseitigen 
Austausch des Gottesdienstinhalts. 

Südafrika birgt eine Vielfalt von 
Naturschönheiten. Aber die Men-
schen kämpfen mit  dem Unrecht 
der Apartheit und den Problemen 
der Krankheit HIV/Aids.  

In der Liebe Jesu Christi, dem ein-
zigen und wahren Zeichen der Zeit, 

bekennen die Afrikanerinnen und 
Afrikaner ihre Zuversicht.  

Und in diesem Zeichen will dieser 
Weltgebetstag Christinnen und 
Christen weltweit verbinden im Ge-
bet um Versöhnung und Heilung der 
Menschen in Afrika. Christel Boden 

 
Sicherheit geht vor - In den 

letzten Tagen hat sich viel auf den 
Außengeländen unserer zwei Kin-
dergärten getan. Bedingt durch 
neue Sicherheitsvorschriften des 
Gesetzgebers war Umbaumaßnah-
men nötig. Die Maßnahmen wurden 
vom Kreiskirchenamt geleitet. Das 
dafür nötige Geld wurde zum größ-
ten Teil vom Land NRW getragen. 

 
7 Wochen ohne -  Am 1. März 

beginnt wieder diese gute Aktion 
der EKD. Ob das geht: 7 Wochen 
ohne? Alkohol, Süssigkeiten, Fern-
sehn... Und ob das geht: 7 Wochen 
mit? Mehr Gebet, mehr Stille, 
mehr... - Probieren Sie es aus. Und 
erzählen Sie von Ihren Erfahrun-
gen. 
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Werner Kernbach,Borkener 187, 72J                                                       
1.5. Karl Ruschitzka, Parallelstr. 22, 78J. 
Erich Joswig, Humboldtstr. 5a, 84J. 
Ursula Müller, Rosshof 6, 74J. 
Waltraud Thomas, A Hammbach 37, 72 J. 
Edmond Holz, Söltener Landweg 88, 72 J. 
2.5. Margot Drath, Im Werth 46, 78J. 
Helga Neumann, Freiheitsstr. 5, 76J. 
Elsbeth Parcinski, Parallelstr. 28, 73J. 
4.5. Erna Brauckhoff, Juliusstr. 33, 89J. 
Renate Radde, Freiheitsstr. 74, 73J. 
Irmtraud Timpert, Bonifatiusstr. 13, 72J 
5.5. Erika Dahl, Eschenstr.12, 80J. 
Irmgard Diepenbruck, Annettestr. 3, 80J. 
Ruth Stuhm, Im Gorden 97, 71J. 
6.5. Hildegard Schröder, Diemel 8, 84J. 
Kurt Bartsch, Baldurstr. 27, 75J. 
7.5. 0Rosa Lasarz, Antoniusstr.27, 77J. 
Günter Schmidt, Luisenstr.130, 74J. 
Martha Schumacher, Z Holtberg 32, 73J. 
8.5. Otto Wagner, Waldstr. 3, 85J. 
9.5. Gisela Grothus, Wettring 4, 86J. 
Siegfried Sarnoch, Breslauer 58, 80J. 
Harry Gust, Mühlenstr. 8, 72J. 
Hermann Ripa, Juliusstr. 31, 72 J.  
10.5. Hildegard Anders, OdKuhlen 31, 76J. 
Ruth Wittfeld, Dickhofsbusch 3a, 71J. 
Heinz Roth, Dominikus-Böhm 33, 70J. 
11.5. Sieglinde Kiersch, Holtstegge 22, 81J 
Margot Theis, Friedensstr. 10, 74J. 
Siegfried Grunau, M-Luther-Str.2, 72J.  
12.5. Hildegard Scheske, Rosenstr. 11, 82J 
Martha Habig, Am Schlagheck 34, 80J. 
Luise Kortüm-Butkewitsch,Freiheits.24,79 
Helmut Hüther, Ebkesweg 16, 74J. 
Luise Schwerdtfeger, Freiheits 75, 73J. 
Luise Schuwald, Luisenstr. 136, 71J. 
13.5. Kurt Felderhoff, Im Gorden 7, 72 J. 
Hedwig Beschorner, Juliusstr. 33, 88J. 
Irmgard Christ, Breslauer Str. 16, 71J. 
14.5. Anneliese Hanning, Heedland 60, 86J 
Ilse Tolksdorf, Freiheitsstr. 87c, 82J. 
Maria Guss, Dreckerstr. 24 b, 79J. 
Elsbeth Kursch, Bonifatiusstr. 32, 74J. 
Erna Retzlaff, Zum Holtberg 39a, 74J. 
15.5. Ruth Brand, Martin-L.-Str. 85, 71J. 
16.5. Günther Glacer, Juliusstr. 33, 84J. 

Elfriede Naumann, Berliner Platz 3, 80J. 
Dieter Wolf, Zum Holtberg 36, 72J. 
17.5. Helga Schlechter,Grundgotte 5, 82J. 
Gerhard Vollmert, Mühlenstr. 50, 81J. 
Lydia Portmann, Zum Holtberg 32, 70J. 
18.5. Gisela Scholz, Fliederweg 8, 82J. 
Werner Bogoczek, Brunsweg 14, 71J. 
19.5. Ingeborg Gollub, Tulpenstr. 16, 73J. 
Siegrid Gutt, Borkener Str. 143, 71J 
20.5. Luise Landefeld, Freiheits 93, 89J. 
21.5. Ilse Panknin, Freiheitsstr. 39, 78J. 
Adolf Futschek, Heinrichstr. 33, 75J. 
Herrmann Goldschmidt, A Lipping 21, 72 J. 
Johannes Siegemund, Augustinus 29, 71J. 
Irmhild Piechotta, Schlaunweg 14, 71J. 
Renate Paulokat, Hubertusstr. 24, 70J. 
22.5. Peter Kernbach, Stuvenberg 31, 70J 
23.5. Ilse Steinmüller, Rolofs Hof 8, 84J. 
Hildegard Wentzke, Söltener Lweg45,82J 
24.5. Gertrud Lamprecht,AdVogelst. 33,81 
Lore Langer, Ahornstr. 5, 76J. 
Anna Else Wittpoth, Schlittenwg 32, 74J. 
Maria Nasgowitz, Borkener Str. 183, 77J. 
Hannelore Hintze, Tannenstr. 112, 70J. 
25.5. Gertrud Lippert, Juliusstr. 33, 84J. 
Alfred Gnodtke, Breslauer Str. 23, 74J. 
26.5. Eleonore Kolpacki, A Lipping 19, 85J. 
Marie Luise Frank, Eichendorffstr. 3, 72J. 
Eva Staigis, Freiheitsstr. 17, 71J. 
Grete Weisgerber, Im Werth 53, 83J. 
Lieselotte Malky, Im Werth 43, 71J. 
27.5.Josef Wojtasiak, Hoonkeswg24, 77J 
Manfred Malucha, Zum Aap 103, 71J. 
29.5.Brunhilde Romberg, Heinrich 55, 75J. 
Inge Singer, Bonifatiusstr. 4, 75J. 
Alfred Walitza, Eschenstr. 8, 75J. 
30.5. Kurt Weber, Op de Kuhlen 23, 79J. 
Lisa Rauch, Pliesterbecker Str. 97, 77J. 
Helmut Loos, Am Mühlenteich 18, 71J. 
Paul Elles, Holtstegge 43, 70J. 
31.5. Herta Grigussies, Bonifatius 26, 90J. 
Lotte Kühn, Varusstr. 6, 80J.                            
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Ökumenische Passionsandachten  
„Ich will im Kirchenjahr mitgehen und 

mich innerlich auf Ostern vorberei-
ten“, so sagt es eine Frau aus der Ge-
meinde, die in den letzten Jahren die 
Passionsandachten besucht hat.  

Das Thema in diesem Jahr: „Gott 
richtet - auf!“ Jeweils am Donnerstag, 
19.00 - 19.30 Uhr, Martin-Luther-
Kirche. 23.3.; 30.3.; 6.4.; 13.4.  

 
Das Bergische Blechbläserensemble 
zu Gast in der Martin-Luther-Kirche 
- Am Samstag, dem 18.03.06, um 
18.00 Uhr erwartet den Besucher ein 
besonderes Konzerterlebnis: Das 10-
köpfige Ensemble aus den Kreisen 
Remscheid und Wuppertal bringt auf 
vier Trompeten, vier Posaunen, Horn 
und Tuba ein festliches und unterhalt-
sames Programm aus vier Jahrhunder-
ten zu Gehör. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende am Ausgang wird gebeten. 
 

Aus Livingstone, Zambia, ist ein 
Brief von der „David Livingstone Me-
morial Church“ angekommen: „Im 
Namen unserer Gemeinde möchte ich 
Ihnen unseren besten Dank ausspre-
chen für Ihre großzügige Spende an 
unserem Jugendzentrum, für das Sie 
während des ökumenischen Gemein-
defestes gesammelt haben. Für die 
Jugend ist das Zentrum sehr wich-
tig. Sie finden hier eine vernünftige 
Freizeitbeschäftigung. Und wir bie-
ten Fortbildung an. Mit freundlichem 
Gruß Mrs. M. Botha 
 
Trauer um Gustav Hügel sen. -  
Über viele Jahre war Gustav Hügel 
sen. Küster der Martin-Luther-
Kirche. Er hat seinen Dienst an der 
Gemeinde mit viel Engagement und 
Liebe getan. Bis wenige Wochen vor 
seinem Tod war er noch ehrenamt-
lich tätig. Wir erinnern uns dankbar 
und fühlen uns mit den Trauernden 
verbunden. 
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Unsere Konfi-3-Kinder mit ihren GruppenleiterInnen 
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 Der Lese-
kreis nach 
der unver-
gesslichen 

Aufführung 
des  

Anspieles 
zum  

Advent.  

Der Flöten-
kreis spielt 

auf der  
Senioren-
Advents-

Feier.  
Danach:  

Begeisterter 
Applaus.  

 
Ehrung 
beim  

Frauen-
hilfs-

jahresfest  
 

2005 

Herta Powils, Schlehenweg 167a, 73 J. 
Marianne Krüger, Parkweg 11, 71J.. 
29.3. Günter Bruhn, A Hammbach 19, 76 J. 
Rudolf Fischer, Lahnweg 5, 74 J. 
Inge Unfried, Söltener Landweg 86, 74 J. 
30.3. Eduard Kopp, Nelkenstr. 15, 78 J. 
31.3. Gisela Höche, Tiggelkamp 22, 77J. 
Edith Schaub, Pastorsbusch 44, 71J. 
Werner Kallenbach, Eschenstr. 19, 70J.                            
1.4. Harry Schebsdat, Bonifatius 38, 80J.  
Herta Strohfeldt, Schulstr. 44, 83J. 
2.4. Ulrich Schaub, Pastorsbusch 44, 72 J. 
Franz Kühnapfel, Am Krusenhof 45, 71J..  
3.4. Luise Walter, Söltener Lweg 21, 80J.    
Ilse Franke, Winkelstr. 8, 75J. 
Irma Rudnik, Debbingstr. 36, 92J.                        
4.4. Elfriede Zarfel, Am Stuvenbg 31, 82J. 
5.4. Hildegard Reif, Freiheitsstr. 87b, 84J. 
Helmut Wiemeler, Op de Kuhlen 5, 83J. 
Elisabeth Richter, Asternstr. 8, 81J. 
Siegmund Meschkat, Buehnert 10, 72J. 
Heinz Werner Voges, Im Gorden 45, 70J. 
6.4. Adolf Merz, Im Werth 53, 80J. 
Manfred Weihrauch, Rheinb. Str. 6, 76J. 
Kurt Radek, Rothstr. 9, 83J. 
Helga Rutta, Rebhuhnweg 17a, 71J. 
7.4. 0Elfriede Ehlert, Waldstr. 59, 82J. 
Emma Hermann, Tulpenstr. 26, 79J. 
8.4. Adelheid Jarzinka, Im Werth 53, 74J. 
Elfriede Stappert, A d Vogelstange 29,78J. 
9.4 Werner Schmidt, Juliusstr. 31, 79J. 
Ingeborg Blumberg, A d Vogelst. 31, 77J. 
10.4. Ellen Bussmann, Freiheitsstr. 35, 74J. 
Irene Löbbecke, Söltener Landweg 11, 72 J. 
11.4.Günter Großhuldermann,Ringst.107,74J 
Günter Karmainski, Juliusstr. 31, 81J. 
12.4. Richard Rostalski, Freiheits 79a, 90J. 
Rudolf Golz, Martin-Luther-Str. 59, 83J. 
13.4. Willi Damitz, Friedensstr. 39, 78J. 
Norbert Schütz, Pliesterb Str. 96, 72 J. 
14.4. Emma Kähler, Borkener Str. 177, 85J. 
Gertrud Bojarra, Bernhardstr. 25, 79J. 
15.4. Kurt Wittkowski, A Sportplatz 1, 85J. 
Emmy Mundt, Am kalten Bach 91, 80J. 
Willi Dörnhöfer, Ahornstr. 28, 78J. 
Hildegard Kunze, M-Luther-Str. 2, 77J. 
Dieter Aumann, Bierbomskamp 16, 76J. 
16.4. Alfred Gritzan, Antoniusstr. 23, 75J. 

Norbert Raczinski, Söltener Lweg 69,71J. 
Uwe Lorenzen, Wörthstr. 2a, 76J. 
17.4 Erna Heinicke, AdVogelstange 29, 83J. 
Gisela Reimann, Lilienthalstr, 1, 71J. 
Hannelore Siewert, Debbingstr. 20a, 79J. 
18.4. Karl-Heinz Reinecke, Holbein 6, 73J. 
Helmut Zameitat, M-Luther-Str. 106, 72 J. 
Rudolf Zeiß, Im Werth 53, 82J. 
Christel Zerbin, Bonhoefferring 35, 71J. 
19.4. Lieselotte Johnen, Höferweg 29, 83J. 
Ingeburg Köchel, Söltener Lweg 67, 74J. 
Heinz Weber Dr., Im Örtken 9, 70J. 
20.4.Heinrich Schormann, Friedrich35, 81J. 
Paulina Kaiser, Freiheitsstr. 7, 70J. 
21.4. Helmut Hacke, Baldurstr, 20, 79J. 
Erika Kohmann,  Stiller Weg 55a, 77J. 
Horst Wegner, Waldstr. 61, 77J. 
22.04.Helmut Oder, Zeppelinstr. 10, 71J. 
Rudi Bendig, Schulstr. 4, 70J. 
23.4. Anita Bartsch, Baldurstr. 27, 74J. 
Gerda Bulasch, Baldurstr. 18, 72J 
Erich Padubrin, Moerser Str. 10 b, 78J. 
Werner Habicht, Kirchweg 98.71J.. 
24.4. Horst Heinrich, Freiheitsstr. 28, 85J. 
Lotte Tigges, Martin-Luther-Str. 19, 82J. 
25.4. Ilse Kopp, Nelkenstr. 15, 77J. 
Gertrud Wiesnewski, Bergstr. 14, 76J. 
August Schäfer, Annettestr. 10, 74J. 
Anni Amende, Weseler Str. 82, 78J. 
Elsa Odwrot, Zum Holtberg 44, 80J. 
26.4. Edith Wägner, Mittelstr. 84, 84J. 
Adelheid Humburg, Wulfener Str. 39, 85J. 
Karl Franke, Am Hünengrab 23, 72J. 
Herbert Schiemann, BorkenerStr. 167 70J. 
27.4. Willfried Milewski, Bruchg 192, 76J. 
Herta Neuhaus, Wulfener Str. 6, 86J. 
28.4. Ursula Grimm, Idastr. 40, 81J. 
Gertrud Kempfert, Im Werth 53, 83J. 
Klara Nies, Mittelstr. 66, 84J. 
Heinz Piontek, Fasanenkamp 3,75J. 
Erika Fenn, Pliesterbecker Str. 177, 71J. 
Emil Billen, Juliusstr. 33, 85J. 
29.4. Elfriede Wolfrath, Luisen 106, 84J. 
Marga Busch, Asternstr. 8, 82J. 
Heinz Goray, Heinrichstr. 23, 79J. 
Sigrid Ehlert, Telgenkamp 13, 73J. 
Rosemarie Becker, Dreckerstr. 24a, 70J. 
30.4. Karl Engelen, Bonifatiusstr. 17, 78J. 
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Viel Glück und viel Segen   
auf all Deinen Wegen 

2.3. Erna Schiwon, Bonhoefferring 27,84J. 
Werner Thyret, Lahnweg 26, 72 J. 
Ruth Schmidt, Mittelstr. 82, 70J. 
3.3. Gerti Rudolph, Zeppelinstr. 14, 85 J. 
Ingeborg Kasburg, Heroldstr. 21, 84 J. 
Regine Heinrich, Freiheitsstr. 28, 77 J. 
Siegfried Weiß, Holunderweg 18, 75 J. 
Elfriede Balden, Juliusstr. 31,  79J. 
4.3. Erika Thybussek, Baldurstr. 14, 84 J. 
Martha Sarnoch, Breslauer Str. 58, 82 J. 
Johann Müller, Freiheitsstr. 40, 81 J. 
Gertrud Schubert, In Werth 51, 76 J. 
Manfred Kursch, Bonifatiusstr. 32, 74 J. 
Renate Hartung, Im Werth 53, 81J.  
5.3. Marianne Fischer, Lahnweg 5, 77 J. 
Valentin Pawlitza, Wrangelstr. 17, 76 J. 
Hedwig Pfaff, Am Pastorat 30, 74 J. 
Emilie Rhiemeier, Holunderweg 17, 99 J. 
Manfred Ewert, Op de Kuhlen 16,  72 J. 
6.3. Ruth Urbisch,Am Stuvenberg 34, 87 J. 
Johanna Wiemeler, Op de Kuhlen 5, 82 J. 
Alfred Braun, Bierbomskamp 28, 77 J. 
Fritz Walderbach, Pliestermark 17, 77 J. 
Anna Köhler, Debbingstr. 9, 86J. 
Anneliese Maurer-Grusdat, Werth 53,92J. 
7.3. Horst Ehlert, M-Luther-Str. 134,77 J. 
Helga Paesler, Friedrichstr. 50, 71J. 
8.3. Horst Puchta, Bahnhofstr. 13a, 78 J. 
Herbert Muscheika, Bonifatiusstr. 17, 71J. 
10.3. Anna Specht, Midlicher Bach 8, 89J. 
Walter Rech, Wupperweg 14, 75 J. 
Sigrid Nagelsmeier, Freiheitsstr. 41, 72 J. 
Kurt-Werner Eggers, Berliner Platz 1, 75J. 
Günter Happek, Pastorsbusch 32, 70J. 
11.3.Heinz Gaschk, Am Kalten Bach 98, 71J. 
Ruth Gohr, Debbingstr. 20, 83 J. 
Ingrid Liebe, Schlehenweg 12, 70J. 
12.3. Walter Grobe, Neuer Grund, 33, 71J. 
Edith Skrzypietz, Friedrichstr. 50, 83J. 
Magdalena Homberg, Mühlenstr. 63, 77 J. 
Lothar Malky, Im werth 43, 78J. 
13.3.Irmgard Salewsky, Juliusstr. 32, 77J. 
Marga Stifter, Im Werth 38, 73 J. 
Sofie Gerlinger, Luisenstr. 112, 73 J. 
14.3. Marie Kupka, Holtstegge 21, 85 J. 
Wilhelm Szuplinski, Neuer Grund 25,78 J. 

Kurt Neuber,  Zum Aap 1, 75 J. 
Karola Zengeler, Freiheitsstr. 41, 75 J. 
Josef Plum, Kiebitzberg 3a, 92 J. 
15.3. Gerda Esser, Juliusstr. 33, 84 J. 
Emelie Deinlein, Ahornstr. 26, 84 J. 
Vera Schunke, Freiheitsstr. 42, 76 J. 
Klaus Paesler, Friedrichstr. 50, 72J. 
Karl Heinz Okrongly, Z Holtberg 36, 72J. 
Margarete Rieger, Stiller Weg 55a, 74J.  
16.3. Richard Wolter, Bonifatiusstr.8, 79 J. 
Günter Herrmann, Theodor-Heuss 49,75 J. 
Josef Schubert, Luisenstr. 95, 74 J. 
17.3. Wilma Stamm, Heinrichstr. 24, 84 J. 
Anneliese Krüger, Lilienstr. 11, 82 J. 
Friedhelm Rapp, Debbingstr. 20a. 82J. 
Brunhilde Radzanowski, M-L-Str. 19, 80 J. 
Walter Smok, Mastkamp 14, 76 J. 
Hergert Ella, Apostelstiege 15, 70J. 
18.3. Charlotte Postels,Debbingstr.20a,90J 
Hildegard Liebehenz, Pliestermark 11, 74 J. 
Rita Schütz, Pliesterbecker Str. 96, 71J. 
19.3. Elfriede Thießen, Juliusstr. 33, 81 J. 
Friedrich Berger, Am ka. Bach 159, 80 J. 
Günter Meichsner, An den Birken 13, 78 J. 
Lydia Busch, Hubertusstr. 13, 74 J. 
20.3. Heinrich Brader, Mittelstr. 9, 84 J. 
Helmut Steinhauer, Im Gorden 22, 76 J. 
Annemarie Karluß, Pliesterbecker 120,75 J. 
Erika Kramer, Am Schlagheck 30, 71J.. 
21.3. Manfred Theis, Idastr. 28, 74 J. 
22.3. Hans-Günter Egler, End-Weg22,72 J. 
23.3.Henriette Künstler, Luisenstr.101,84J 
Lothar Kusse, Wittestr. 1, 71J. 
24.3. Eleonore Gabler, M-L-Str.  27, 74 J. 
Heinz Ksionsko, Lilienstr. 6, 72 J. 
25.3 Hildegard Frese, Im Werth 53, 80J. 
26.3. Gertrud Sommer, I Werth 53, 94 J. 
Irene Schulz, Tannenstr. 33, 85 J. 
Hans Salewsky, Juliusstr. 32, 76 J. 
Bruno Klein, Am Hammbach 9, 74 J. 
Herbert Hegemann, Im Werth 51, 73 J. 
Gerhard Franz, Am Stuvenberg 47, 73 J. 
27.3. Eugen Gann, Rebhuhnweg 1, 83 J. 
Herbert Sauskojus, Hohenkamp 61, 80 J. 
Else Sanders, Im Werth 53, 87J. 
Gisela Golz, Martin-Luther-Str. 59, 72 J.  
28.3. Maria Winkler, Blücherstr. 4, 89 J. 
Rosemarie Rösicke, Juliusstr. 31, 81 J. 
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Anzeigen im Gemeindebrief - Suchen Sie... eine verlässliche, intensiv gelesene 
Verteilschrift? Möchten Sie Ihren Geschäftsnamen im Raum Holsterhausen, 
Deuten, Rhade und Lembeck bekannter machen? Möchten Sie die Werbung für 
Ihre Firma  mit dem Renommee des Gemeindebriefes KONTAKT verbinden? 
Möchten Sie mit Ihrer Anzeige die Arbeit der Kirchengemeinde vor Ort 
unterstützen?  
Wir bieten Ihnen... Einen seriösen Werberahmen in einer Auflagenstärke von 

4500 Exemplaren (1. Quartal), bzw. 1800 Exemplaren (2.-4. Quartal).Viertel-
jährliches Erscheinen am 1.12.; 1.3.; 1.6.; 1.9. eines jeden Jahres. Verteilung von 4500 
Exemplaren im 1. Quartal in alle evangelischen Haushalte in Holsterhausen, Deuten, 
Rhade und Lembeck. In den Quartalen 2 – 4 weitflächige Verteilung durch 
Auslegen, Zusenden, Abholung. Einen günstiger Preis. Weitere Informationen 

Unsere Konfirmanden 2006 Bezirk I + II: Peer-Marvin Adam, Evans Ankomah-
Kissi, Merle-Marie Aumann, Cedric Berger, Jana Bischof, Timo Böttger, Justine 
Düpmann, Angelina Droszez, Dana Fichtel, Sabrina Große-Gehling, Michelle Grun-
wald, Dennis Hilgert, Nina Honnef, Jaqueline Hortlik, Ann Christin Hußmann, Bastian 
Jungblut, Anna Kaiser, Fabienne Katzenski, Valentina König, Maik Kohmann, Timm 
Lehnert, Mandy Lindemann, Nils May, Alexandra Mittelsdorf, Lisa Moczala, Leonie 
Postert, Marc Scherbel, Kim-Vanessa Schindler, Jessica Schlegel, Juri Schwab, 
Viktor Seedorf, Pascal Staats, Alina Westermann, Pia Westermann. - Jan Aus der 
Wiesche, Laura Brusel, Kim-Janine Erlbacher, Dominik Götz, Maximilian Hoffmann, 
Kevin Holthausen, Sabine Jung, Frederik Klauck, Michel Knickmann, Lea Kowsky, 
Kevin Krüger, David Meier, Carina Mamsch, Jennifer Nöske, Tim Oster, Yannick 
Rautenberg, Romina Rautenberg, Jan Vincent Reichel, Romano Waselewski.                  
 
Himmelwärts! - Gospel-Pop-Event - Himmelwärts! - so heißt das Motto wieder am 
25. Mai, dem Himmelfahrtstag. Verschiedene evangelische Gemeinden in Dorsten 
feiern gemeinsam um 10.30 Uhr einen Gospel-Gottesdienst unter freiem Himmel 
auf dem Gemeinschaftsplatz an der Heinrichstraße. In diesem Jahr wird der Gos-
pelchor "Enjoy!" den Gottesdienst gestalten. Anschließend wird gemütlich gegrillt 
und Kaffee getrunken. Abends gibt es dann in der Aula der St. Ursula-Realschule 
wieder einen besonderen musikalischen Leckerbissen: "caw" (= "christians at work", 
dh.: Chor, Band und Kabarett "Notausgang"; Kostproben unter www.caw-online.de) 
präsentieren ihr Programm. Wer diese Formation im letzten Jahr in Dorsten erle-
ben konnte, der weiß, dass uns hier ein unterhaltsamer Abend mit Musik vom Feins-
ten und nachdenklichen bis fröhlichen Texten erwartet. Musikalisch prägt caw die 
ausgewogenen Balance zwischen professionellen Solostimmen und sattem Chor-
sound. Die konsequente Bandbegleitung orientiert sich dabei vor allem an Soul-, 
Gospel- und Popstyles. Karten für dieses Konzert können in den Wochen vorher im 
vergünstigten Vorverkauf im Gemeindebüro erworben werden.  
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Frühlingserwachen 
Nach langem, bangen Winterschweigen: 

Willkommen heller Frühlingsklang! 
Nun rührt sich Leben in den Zweigen 

Und in der Seele sich Gesang. 
Der alte Winter zog sich in die rauen Berge zurück. 

Bald wird die warme Sonne scheinen,: das ist für uns das Frühlingsglück. 
Wir gehen spazieren durch Felder und Flur 

Und danken Gott für die schöne Natur. 
Wir feiern die Auferstehung des Herrn. 

Die Glocken klingen von nah und fern. 
Nach langem, bangen Winterschweigen: 

Willkommen heller Frühlingsklang! 
 

Elfriede Winkler  

Feiern! - aber wo?  
Suchen Sie einen rauchfreien Ort für größere Familienfeiern, z.B. Tau-

fen oder Konfirmationen? Unsere Räumlichkeiten an der Heinrichstraße 
55 können für solche Gelegenheiten bis 22.00 Uhr angemietet werden. 
Nähere Informationen gibt es im Gemeindebüro. 

www.trauspruch.de - Hier sind eine Auswahl an möglichen Trausprü-
chen zusammengestellt und mit kurzen Erläuterungen versehen. Ant-
worten auf "Häufige Fragen" zur Trauung können nachgelesen werden.  
www.ekd.de/einsteiger/einsteiger.html - Ein tolles Angebot im Inter-
net: Unter anderem mit dem „Glaubens-ABC“: Von Abba bis Zweifel.  
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Kinder-Orgel-Konzert 
Am Sonntag, den 26. März 2006, gibt 
es um 15.00 Uhr ein Kinder-Orgel-
Konzert in der Martin-Luther-Kirche. 
Unser Organist Thomas Goral wird das 
Werk "Bilder einer Ausstellung" von 
Modest Mussorgsky in einer Bearbei-
tung für Orgel darbieten. Ziel dieses 
Konzertes ist es, die Orgel als ein 
zentrales Instrument der Kirchenmu-
sik vorzustellen in Verbindung mit ei-
nem attraktiven klassischen Musik-
stück. 

Der russische Komponist Mussorgski 
schrieb 1874 eine Reihe von Musikstü-
cken für das Klavier, nachdem er eine 
Gemäldeausstellung besucht hatte, in 

der über 400 Bilder Viktor Hartmanns 
ausgestellt waren. Zehn Bilder haben 
Mussorgski derartig beeindruckt, dass 
er ihnen ein musikalisches Denkmal 
gesetzt hat (z.B. "Der Gnom" oder 
"Das Ballett der Küken in den Eier-
schalen". 

Die "Bilder einer Ausstellung", wie 
Mussorgski seine Stücke nannte, sind 
heute weltweit bekannt. Viele Kompo-
nisten und Interpreten fühlten sich 
angeregt, die Stücke für verschiedene 
Instrumente, Ensemble- oder Orches-
terbesetzungen umzusetzen, so u.a. 
auch für Orgel. 

Begleitend zu dem Konzert wird in 
den Wochen vorher ein Malwettbe-
werb für Kinder der vierten Klassen in 
Schulen in Holsterhausen und Deuten 
durchgeführt. Die Kinder sollen sich 
von der Musik zu entsprechenden Bil-
dern inspirieren lassen. Die besten Bil-
der werden dann bei dem Konzert vor-
gestellt und mit Preisen honoriert. 

Dieses Konzert wird sicher für kleine 
und große Besucher ein ganz besonde-
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Unsere Konfirmanden Bezirk III: 29. April:  Vanessa Chmielewski, 
Indra Deckers, Simon Fabiunke, Sebastian Grabosch, Stefanie  
Haarburger, Madita Heitmann, Lars Iwinski, Jens-Philipp Kreschinski,  
Loedanis Lopez, Janine Meister, Marvin Schmickler, Lisa Schmidt, Anina  
Senftleben, Christian Sick, Daniel Sosna, Alina Weil, Sina Zähler. 
30. April: Moritz Abraham, Nicolas Becker, Sven Brochhagen, Philipp 
Brummer, Vanessa DeToni, Cindy Diekmann, Desiree Erdmann, Isabell 
Erdmann, Laura Fester, Philipp Jendreicik, Caroline Kaatz, Vera Körsgen, 
Lukas Krämer, Stefan Lücke, Hendrik Mecking, Martin Meisner, Yvonne  
Nauwartat, Manuel Pleger, Daniel Quade, Daniel Schönbach, Julian 
Schoof, Vera Schulte-Bocholt, Yannik Steinkamp. 
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Zur Erinnerung an den Gottesdienst 
vom 21. August 2005 in der Martin-
Luther Kirche - Hier meine Geschich-
te, die ich vorgetragen habe und die 
viele der Gottesdienst-Besucher zu 
meiner Verwunderung sehr berührt 
hat. Mein Dank gilt denen, die mir zu-
gehört haben, wobei ich durch die Hil-
fe anderer viel Mut habe aufbringen 
können. 
Mein Leben und mein Glaube Wie 

oft wollte ich … glauben es zu schaf-
fen, ohne Alkohol auszukommen. Es 
war  einmal … ein sechzehn jähriges 
Mädchen, das anfing es auszuprobieren 
wie es schmeckt. Doch es dauerte 
nicht lange, bis ich merkte wie sehr es 
mir dabei half meine Probleme zu er-
leichtern. In meinen späteren Jahren 
half er mir dabei, dass die Probleme 
immer größer wurden und der Konsum 
immer mehr wurde. Irgendwann einmal 
fühlte ich mich so schlecht und wusste 
keine Auswege mehr, davon loszukom-
men, wollte sogar mir einreden ein Ver-
sager zu sein und wollte eigentlich 
nicht mehr auf dieser Welt sein. Wie 
oft habe ich eine Kirche aufgesucht 
und versucht mit Dir “Herr” Kontakt 
aufzunehmen. Deine Antwort war im-
mer wieder: sei stark, komm ich führe 

Dich. Ich wollte und konnte nicht den 
Weg sehen den Du mit Deinem Licht 
erleuchtest. Alles ist mir in meinen 
Leben schwer gefallen: das Essen, Ver-
trauen, arbeiten, gerade aus schauen, 
riechen, atmen und auch der Glaube an 
mir selbst. Der Alkohol hat mich so 
krankgemacht, diese Dinge überhaupt 
so weit kommen zu lassen. Ich sah ihn 

an als Freund, nein viel viel Kummer hat 
er mir bereitet. Es war ein schweres 
Leben. Es entstand ein Ekel vor mir 
selbst. Kein Selbstwertgefühl, wofür 
lohnt es sich noch zu leben. Ich fühlte 
mich so verlassen, hineingeworfen in 
ein Loch … Dunkel. Nicht die anderen 
Menschen haben mir weh getan, son-
dern das Leben mit Dir. Der Freund 
Alkohol hatte nicht nur meinen Durst 
gelöscht sondern beinahe auch mein 
Leben. Dafür war mir das Leben ein-
fach zu schade. Ich nahm Abschied. 
Zuerst war es wohl etwas gezwungener 
Maßen, aber nun …  

Danke, jetzt habe ich den Weg ge-
funden. Wie und überhaupt … Ich habe 
Kontakt zu lieben Menschen gefunden, 
die, vielleicht Herr durch Dich ge-
sandt, in mein Leben getreten und mit 
mir zusammen den Weg gehen, den Du 
gezeigt: Er ist hell, voller Lebensmut, 
gibt mir Kraft, lässt mich Freud und 
Leid besser erleben und mich besser 
verstehen, ich glaube an das Gute.…   
Herr ich Danke Dir. 
Wo Ihr uns findet: Gruppenabende: 

Montags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Heinrichstr. 55 (neben Kindergarten) 

Unsere Homepage: www.dorstener-
selbsthilfegruppe.de. Auf der Haupt-
seite könnt Ihr auch unseren “Chat” 
besuchen, einfach anklicken und mit 
uns  Donnerstags 19.00 bis 21.00 Uhr 
kontakten. Tel. Kontakt-Aufnahme: 
B.Zimmermann Tel. 42042, J. Köster 
Tel. 0208-608645, für Angehörige: S. 
Hess Tel. 69787,  I. Jessen Tel. 
965034.                         

                                    Doris Weinert 



Ein Brief von einer Jugendlichen aus 
der Gemeinde: Jesus (US5) - V1: Now 
you say you're confused, you're looking to 
find the right direction maybe, there's 
more to see in this life. You feel all alone, 
it's hard to keep on holdin' on, 
Give the lord a chance to make it all right, 
BRIDGE: He gave his life for our sins, for 
all time, lose or win. Now and forever 
CHORUS: Jesus always will love me, he'll 
always stay by my side.  Jesus always will 
love me, And the truth I cannot deny 
V2: You pray for some hope, you're won-
dering why. Sometimes it seems so crazy 
Have faith and you'll be all right. 
You're never alone, you'll find the 
strength to carry on. Through the dar-
kest times he'll show you the light 
BRIDGE B: And if a time will come that I 
should fall. I know that he will keep me 
standin' tall. Until my dyin' day, I'll dedi-
cate my life to Jesus. 
 
Deutscher Text von mir übersetzt: 
V1: Du sagst, du bist verwirrt, du suchst, 
um zu finden. Vielleicht, die richtige Rich-
tung, es gibt mehr zu sehen in diesem Le-
ben. Du fühlst dich ganz allein, es ist hart 
daran festzuhalten. Gib' dem Herrn eine 
Chance alles richtig zu machen. 

BRIDGE: Er gab sein Leben für unsere 
Sünden für alle Zeit, verloren oder ge-
wonnen. Jetzt und für immer. 
CHORUS: Jesus wird mich immer lieben, 
er wird mir immer zur Seite stehen . 
Jesus wird mich immer lieben Und ich 
kann die Wahrheit nicht verleugnen. 
V2: Du betest für ein wenig Hoffnung, du 
wunderst dich warum. Manchmal scheint 
es verrückt. Habe Vertrauen und du wirst 
alles richtig machen . Du bist nie alleine, 
du wirst die Kraft finden um weiterzuma-
chen. Durch die dunkesten Zeiten wird er 
dir das Licht sein 
BRIDGE B: Und wenn auch die Zeit kom-
men sollte, dass ich falle. Weiß ich, dass 
er mich halten wird. Bis zu meinem Todes-
tag werde ich mein Leben Jesus 
widmen. 
 
Den Originaltext des Liedes „Jesus“ der 
deutsch-amerikanischen Boyband US5 
habe ich ins Deutsche übersetzt. Mir ge-
fällt der Text gut, da sich die Jahreslo-
sung 2006 darin widerspiegelt.: Gott 
spricht: "Ich lass dich nicht fallen und 
verlasse dich nicht!" (Josua 1,5) 
Ich wünsche ihnen und euch viel Spaß 
beim Lesen und vielleicht sogar Hören. 
Viele liebe Grüße Fredde 
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Der neugegründete 
Kinderchor bei der  

Arbeit.  
35 Kinder werden un-
ter der Leitung von 
Frau Fleckenstein in 

die Kunst des  
Singens eingeführt.  

mit einem festlichen Gottesdienst 
beginnen und anschließend auf dem 
großen Rasengelände vor der Kirche 
grillen und zu Mittag essen. Wir be-
ten um gutes Wetter! 

 
Weltgebetstag der Frauen 
findet am Freitag, 3. März um 15 

Uhr in Rhade in den Räumlichkeiten 
von St. Urbanus, im Carola-Martius-
Haus, statt.  

In Lembeck sind am 3. März ev. 
Frauen Gastgeberinnen. Auch hier 
sind ganz herzlich alle Frauen - ev. 
und kath. und nichtkonfessionelle - 
eingeladen, diesmal in das Ev. Ge-
meindehaus Lembeck. Die Uhrzeit 
wird noch bekannt gegeben. 

 
Passionsandachten haben in Rhade  

eine mehrjährige ökumenische Tra-
dition. Sie finden im jährlichen 
Wechsel in der Heilig-Geist-Kirche 
bzw. in St. Urbanus statt. In diesem 
Jahr halten wir wieder in der Heilig-
Geist-Kirche inne und bedenken für 
uns den Leidensweg Christi. Herzli-
che Einladung an den folgenden Mon-
tagen, 19 Uhr: am 6.; 13.; 20.; 27. 
März und am 3. April. 

In Lembeck finden die Passionsan-
dachten an folgenden Donnerstagen 
jeweils um 19 Uhr statt: 16. + 30. 
März und 6. April. Herzliche Einla-
dung an alle Gemeindeglieder! 

 
Ökumenisches Frühstück Dazu la-

den die Frauen der Frauenhilfe Lem-

beck wieder sehr herzlich ins Ev. 
Gemeindehaus in Lembeck ein. Am 
Montag, 24. April, werden sie wieder 
dieses Frühstück für die Gemeinde 
vorbereiten. Pfarrer Münker und 
Pfr. Voss werden mit den Anwesen-
den zunächst einen Gottesdienst fei-
ern und anschließend zur Diskussion 
über ein interessantes Thema einla-
den. Die Uhrzeit wird noch bekannt 
gegeben.   
 
Zum Elternabend der Konfirman-

den laden wir die Konfirmandenel-
tern vor der Konfirmation sehr herz-
lich nach Lembeck ein, Donnerstag, 
23. März, 20 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus. Wir werden miteinander über 
die abgelaufene Unterrichtszeit und 
über die bevorstehende Konfirmati-
on sprechen.  

 
Die Vorstellung der Konfirmanden 

erfolgt in den Gottesdiensten am 
Palmsonntag-Wochenende: in Lem-
beck am 8. April um 18 Uhr und in 
Rhade am 9. April um 10 Uhr. 

 
Die Einsegnungsgottesdienste zur 

Konfirmation werden in diesem Jahr 
in Lembeck am Samstag, 14 Uhr in 
der kath. St. Laurentiuskirche statt-
finden und in Rhade am Sonntag um 
9.30 Uhr und um 11.30 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche. Bei den insge-
samt drei Gottesdiensten wird der 
Gospelchor Enjoy mitwirken. Dafür 
danken wir schon an dieser Stelle! 
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Neuigkeiten und Termine aus 
Lembeck und Rhade 

Liebe Gemeinde. Das neue Jahr 
hatte gerade erst begonnen, und 
schon gab es die ersten Highlights 
des Jahres in Lembeck und Rhade. 
Die Bibelwoche in beiden Orten des 
Pfarrbezirks bot sieben Veranstal-
tungen mit Auslegungen zu den 
zwölf Kapiteln des so wenig bekann-
ten Predigerbuchs aus dem Alten 
Testament. Viele beteiligten sich 
bei der Gestaltung der Bibelabende 
und Gottesdienste: die Konfirman-
den bei der Darbietung der Themen 
oder musikalisch waren “Enjoy!”, 
“flauto” und die Familie Sick in den 
Gottesdiensten engagiert. Die Ge-
meinde erfuhr einmal mehr, wie ak-
tuell die Bibel für uns heute ist. 
Geistliche Impulse wurden für das 
neue Jahr freigesetzt.  

Auch der Seelsorge-Vortrag von 
Frau Irene Maibaum aus Neuenrade 
von der CISL am 10. Februar hat 
der Gemeinde vor Augen geführt, 

wie hilfreich das Erkennen der eige-
nen Persönlichkeit ist, um im Glau-
ben an Gott zu wachsen. 

 
Eine Änderung hat sich in Bezug 

auf die Bibelstunde und den Ge-
betskreis ergeben: Bisher wurden 
beide von Pfr. Münker vorbereitet 
und durchgeführt. Ab jetzt werden 
einige Mitarbeitende aus der Ge-
meinde diese Angebote selbststän-
dig weiterführen.  

 
Ab sofort werden regelmäßige 

Mitarbeitertreffen an jedem 3. 
Dienstag im Monat stattfinden. Zu-
nächst in Rhade. Pfr. Münker wird 
dabei jeweils eine Bibelarbeit vor-
bereiten und das gemeinsame Mitar-
beitergebet leiten. Es soll also nicht 
nur um Austausch und Gespräch un-
ter den Mitarbeitenden gehen, son-
dern auch um die geistliche Zurüs-
tung für den Dienst in Gemeinde. Zu 
den Mitarbeitertreffen sind alle 
Mitarbeitenden in Lembeck und 
Rhade herzlich eingeladen! 

 
Schon an dieser Stelle sei ein Hin-

weis auf den Termin des Gemeinde-
tages im Pfarrbezirk Lembeck/
Rhade gegeben. Der Gemeindetag 
wird am Pfingstmontag, 5. Juni 
2006 auf dem Gelände der Heilig-
Geist-Kirche in Rhade stattfinden. 
Terminlich gesehen greifen wir wie-
der auf eine bewährte Pfingstmon-
tag-Tradition zurück. Wir werden 
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Gemeindegruppen in Holsterhausen - Martin-Luther-Kirche 
 
Herzliche Einladung! Die Kreise sind offen und freuen sich auf Sie / auf Euch! 
 
Montag 
Frühstückskreis: 9.00 Uhr - wöchentl. - Pfrn. Dürkop (965189) 
Kleiderkammer: 10.30-12.30 Uhr - wöchentl. - Fr. Horn (63054) 
Kinderchor: 16.00 Uhr - wöchentl. - Fr. Fleckenstein (81224) 
Kirchenchor: 19.30 Uhr - wöchentl. - Pfr. Overath (965269)  
Blaues Kreuz: 19.30 Uhr (Gemeindehaus Heinrichstr.) - wöchentl. -  
Hr. Zimmermann (42042) 
Dienstag 
Jugendtreff im ev. Kinder + Jugendheim: 15.00 - wöchentl - Fr.Müller (64130) 
Abendkreis der Frauen: 18.30 Uhr - Fr. Kortmann (699513) > 7.3. (Frühstück, 9.30 
Uhr); 21.3.; 4.4.; 18.4.; 9.5.; 16.5. (Ausflug n Lembeck, 15.00 Uhr) 30.5. 
Geschichtskreis: 19.00 Uhr- wöchentlich - Pfr. Rienäcker (02853/956734) 
Mittwoch 
Lese– und Theaterkreis: 9.00 Uhr - wöchentlich - Pfrn. Dürkop (965189)  
Gottesdienst im Paulinum: 1. Mittwoch im Monat, 10.00 Uhr - Fr. Jaekel (68186)  
Frauenhilfe: 14.30 Uhr (ab April 15.00 Uhr) - Fr. Jaekel (68186)/Fr. Buchaly 
(63421) > 8.3.; 22.3.; 12.4.; 26.4.; 10.5.; 24.5. 
Seniorenkreis: 14.30 Uhr (ab April 15.00 Uhr) - Fr. Rupietta (61201)/Fr. Schieck 
(62544) > 1.3.; 15.3.; 5.4.; 19.4.; 3.5.; 17.5. 
Jugendband „Pulse Impact“: 17.00 Uhr (Gemeindehaus Heinrichstr.) - zweiwö-
chentlich - Hendrik Niechciol (605390)/Julian Rokitta (64879) 
Spieletreff: 19.00 Uhr (Gemeindehaus Heinrichstr.) - zweiwöchentl. - Hr. Kühne-
mann (602950) 
Donnerstag 
Handarbeitskreis: 15.00 Uhr - wöchentl. - Fr. Zeptner (69471)   
Jugendtreff Heinrichstraße: 16.00 Uhr - wöchentlich - Pfr. Deppermann (950538)  
Gottesdienst im Altenzentrum Maria Lindenhof:  16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop 
(965189) > 9.3.; 23.3.; 6.4.; 14.4. (10.30 Uhr); 20.4.; 4.5.; 18.5. 
Bibelstunde im Altenzentrum Maria Lindenhof: 16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop (965189)
> 2.3.; 16.3.; 30.3.; 27.4.; 11.5. 
Kindergottesdienst-Team: 18.30 Uhr - wöchentl. - Fr. Große-Gehling (699313) 
Selbsthilfegruppe "Abschied-Trauer-Hoffnung":  1. Do. im Monat, 19.30 Uhr - (tel. 
Voranmeldung notwendig) - Fr. Fleckenstein (81224) 
Gesprächskreis der Frauen an der Heinrichstraße: 19.30 Uhr - Fr. Boden (63226) 
> 23.3.; 27.4.; 18.5. 
Anonyme Alkoholiker: 20.00 Uhr - wöchentl. 
 
Presbyteriumssitzungen 
22.3.; 26.4.; 24.5. - Wenn Sie eine bestimmte Angelegenheit im Presbyterium 
besprochen wissen möchten, dann wenden Sie sich bitte an die PresbyterIn-
nen, die Pfarrer oder an unser Gemeindebüro. 
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...unser nächstes Abenteuer... Gott hat einen tollen Plan: Er möchte unser 
Leben verändern. Und genau darum geht es in unserem Abenteuer Kirche "Die 
große Verwandlung". Entdeckt mit uns zusammen das Buch der Sprüche und 
einen Vers aus dem Römer-Brief! Wir erfahren dabei alles über die "große 
Verwandlung" -, die Gott sich für unser Leben wünscht ... und wir erfahren 
Gottes großen Wunsch ... na, haben wir euch neugierig gemacht ? Dann sehen 
wir uns. Viele Grüße von eurem KiGoDi-Team. 

05.03.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: 
   Verwandele dein Wesen “Bescheidenheit” 
12.03.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: 
   Verwandle dein Wesen “Geduld” 
19.03.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: 
   Verwandle deine Rede “ermutigende Rede” 
26.03.06 – 10.00 Uhr  Familiengottesdienst (kein Abenteuer Kirche) 
02.04.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: 
   Verwandle deine Rede “beherrschte Rede” 
09.04.06 – 10.00 Uhr  Konfirmation mit Kinderbetreuung 
   (kein Abenteuer Kirche) 
16.04.06 – 10.00 Uhr  OSTERFRÜHSTÜCK im Abenteuer Kirche 
 Einladung und Anmeldeabschnitt auf der nächsten Seite 
23.04.05 – 10.00 Uhr  Konfirmation mit Kindernbetreuung 
   (kein Abenteuer Kirche) 
30.04.06 – 10.00 Uhr  Konfirmation mit Kinderbetreuung 

und Abenteuer Kirche: 
   Verwandle deine Rede “wahre Rede” 
07.05.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: 

Lembeck (Ev. Gemeindehaus) und Rhade (Heilig-Geist-Kirche)  
Wir laden herzlich ein zu folgenden Kreisen: 
Sonntag  
Kindergottesdienst (Rhade): 10.00 Uhr - wöchentlich - Fr. Bruntink (02866- 
4816) 
Familienkreis (Lembeck): 14.00 Uhr - alle zwei Monate - Fr. Langenhorst  
(02369-799001), Fr. Winkelmann-Brückner (02369-77418)  
Gospelchor "Enjoy!" (Rhade): 19.00 Uhr - wöchentlich - Hr. Löer (02866- 1358) 
Montag 
Bastelkreis (Rhade): 15.00 Uhr - 1. Montag im Monat - Fr. Rölver (02866-1361) 
Dienstag 
Jugendclub (Rhade): 17.00 Uhr - wöchentlich - Maik Walpuski (02866-188168) 
Abendkreis der Frauen (Rhade): 19.00 Uhr- 2. Dienstag im Monat- Fr. Löer 
(028661067) 
Mittwoch 
Flötenkreis "flauto" (Lembeck): 18.30 Uhr, 19.00 Uhr, 20.00 Uhr -   
wöchentlich - Fr. Iwinski (02369-984241) 
Frauenhilfe (Lembeck): 15.00 Uhr - 3. Mittwoch im Monat - Fr. Mareck 
(02369-76339) 
Donnerstag 
Frauenhilfe (Rhade): 15.00 Uhr - alle zwei Wochen - Fr. Buberl (02866-621) 
Gebetskreis: 19.30 - 20.00 Uhr;  anschl. Bibelgesprächskreis (Rhade): 20.00 
Uhr - 21.00 Uhr - 2.+4. Donnerstag im Monat - (vorbereitet von wechselnden 
Mitarbeitern)  
Hauskreis "Mosaik" (Rhade): 19.00 Uhr - 3. Donnerstag im Monat - Fam. Mar-
cus (02866-187453) 
Freitag 
Kreative junge Kirche (Lembeck): 14.00 Uhr + 17.00 Uhr - wöchentlich - Hr. 
Sewz (02866-188553) 
Regenbogenkids (Rhade): 16.30 - 17.30 Uhr - wöchentlich - Fr. Ehlert (02867-
909622) 
Samstag 
Kindergottesdienst (Lembeck): 18.00 Uhr - 2.+4. Samstag im Monat - Sylvia  
Sick (02369-76720) 
 
Nur in Rhade, Heilig-Geist-Kirche, Dillenweg 11: In Verantwortung des Paul-
Gerhard-Hauses in Dorsten (Ev. Familienbildungsstätte - 02362-71161) treffen 
sich außerdem folgende Gruppen: Montag - Freitag -Miniclubs für Krabbelkin-
der auf Anfrage (Fr. Alfes - 02866-1557; Fr.  Janßen - 02866-1242; Fr. Tithe-
rington 02866-187651) -Fördergruppen für Vorschulkinder (Fr. Arns - 02866-
4401) 
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Sonntag, 14.5., Cantate  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Familiengottesdienst - Pfr. Overath+ 
Ahornkindergarten; anschl. Grillfest 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst - Hr. Löer; zugl. Kindergot-
tesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 13.5. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Hr. Löer ; zugl. Kinder-
gottesdienst 
 
Sonntag, 21.5., Rogate  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Deppermann + Kinder-
chor; zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker; zugl. Kindergot-
tesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 20.5. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker 
 
Donnerstag, 25.5., Himmelfahrt  
Gemeindeplatz an der Heinrichstraße: 
10.30 Uhr - Zentraler Open-Air Gos-
pel-Gottesdienst aller Dorstener Ge-
meinden - Pfr. Deppermann 
 
Sonntag, 28.5., Exaudi  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Overath ; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst - Pfr. Dürkop; zugl. Kinder-
gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 

Samstag, 27.5. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Dürkop; zugl. Kin-
dergottesdienst 

 
Die neue Kanzel 
in der Martin-
Luther-Kirche:  
Unser Spen-
denstand liegt zur 
Zeit bei 4582 Euro. 
Ziel: 6000 Euro.  
Vielen Dank für alle 
bisherige Unter-
stützung und herz-
liche Einladung auch 
zur weiteren Un-
terstützung. 
Ihr Förderverin 

der Martin-Luther-Kirche. Bankverbin-
dung: BLZ 42662320 (VB), Konto: 
317742600.  Selbstverständlich stellen 
wir Spendenquittungen aus. 
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KONTAKT 2/06  -  Gemeindebrief 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Holsterhausen - 1800 Exemplare -  ver-
antwortlich für den Inhalt (wenn nicht 
anders angegeben): Matthias Overath, 
Martin-Luther- Str. 48, 46284 Dorsten, 
02362/ 965269 - Fotos: Heinz Radde -
Statistik + Geburtstage: Charlotte O-
berste-Hetbleck, Gemeindebüro, Mar-
tin- Luther-Str. 48, 02362/ 62518 - 
Redaktionsschluss: 2.5.  -  Eine Bitte zu 
Beiträgen + Fotos, die im KONTAKT 
erscheinen sollen: wenn möglich per e-
mail oder Diskette. Fotos in digitaler 

   Verwandle deine Arbeitsweise “fleißig sein” 
14.05.06 – 10.00 Uhr Familiengottesdienst (keine Abenteuer Kirche) 
21.05.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: 
   Verwandle deine Arbeitsweise “lernwillig sein” 
28.05.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: 
   Verwandle deine Beziehungen “gute Freunde” 

 
Vielen Dank an Andrea Roth! 
Über viele Jahre war Sie in 
der Leitung des Kindergottes-
dienstes tätig. Danke für die 
vielen Stunden für die Kinder 
und Jugendlichen der Gemein-
de.  
Hier die Übergabe eines Erin-
nerungs-T-Shirts. 
 

 
Lust zum Osterfrühstück? 

Wir, das KiGo Team Abenteuer Kirche, möchten dich ganz 
herzlich am 16. April 2006 um 10.00 Uhr 
zum gemeinsamen Osterfrühstück in den  Gemeindesaal einla-
den. Ende ca. 11.20 Uhr. 
Für unsere Planung benötigen wir aber deine Rückmeldung, ob 
du kommst, oder nicht. 

Einen Zettel mit dem Text des unteren Abschnittes deshalb bitte bis 
zum 02. April 2006 im Abenteuer-Kirche  oder im Gemeindebüro abge-
ben. 
Euer KiGo – Team Abenteuer Kirche 
………………………………………………………….………………………………………………………… 
Anmeldung: 
Mein Sohn/meine Tochter ……………………..…………………………… 
kommt zum Osterfrühstück am 16. April 2006. 
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Sonntag, 5.3., Invocavit  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles  - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee 
11.30 Uhr -Taufgottesdienst mit 
Konfi-3 - Pfr. Deppermann 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst, anschl. Kirchen-
kaffee 
Samstag, 4.3. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker 
 
Sonntag, 12.3., Reminiscere  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; 
zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee  
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst -  Fr. Jaekel; anschl. 
Kirchenkaffee 
Samstag, 11.3. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Fr. Jaekel; zugl. Kin-
dergottesdienst 
 
Sonntag, 19.3., Oculi  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles  - Pfr. Münker; anschl 
Kirchenkaffee 
Samstag, 18.3. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 

Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Pfr. Münker 
 
Sonntag, 26.3., Laetare  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Familiengottesdienst - Pfr. Depper-
mann + Kindergarten Fliegenpilz + 
Kinderchor; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kirchenkaf-
fee 
Samstag, 25.3. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst 
 
Sonntag, 2.4., Judica  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kirchenkaf-
fee 
Martin-Luther-Kirche: 18.00 Uhr - 
Jugendgottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden - Pfr. Deppermann + 
Pfr. Overath + Team + Jugendband 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker; zugl. Kindergot-
tesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 1.4. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker 
 
Sonntag, 9.4., Palmsonntag  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Konfirmation - Pfr. Deppermann; zugl. 
Kinderbetreuung 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Vorstellung der Konfir-
manden - Pfr. Münker; zugl. Kinder-
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gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 8.4. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Vorstellung der Konfir-
manden - Pfr. Münker; zugl. Kindergot-
tesdienst 
 
13.4., Gründonnerstag   
Martin-Luther-Kirche: 19.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles -  Pfr. Overath + Kirchenchor 
 
14.4., Karfreitag  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Overath + Kirchenchor 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker 
Gemeindehaus Lembeck: 15.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker 
Altenzentrum Maria-Lindenhof: 10.30 
Uhr - Gottesdienst - Pfrn. Dürkop 
 
Sonntag, 16.4., Ostern 
Martin-Luther-Kirche: 6.00 Uhr -   
Ostermorgengottesdienst - Pfrn.  
Dürkop + Lesekreis - anschl. Oster-
frühstück 
10.00 Uhr - Festgottesdienst mit Fei-
er des Hl. Abendmahles - Pfr. Depper-
mann + Kirchenchor; zugl. Kindergot-
tesdienst mit Osterfrühstück 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Fest-
gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker 
 
17.4., Ostermontag 
Zentralgottesdienst für die ganze  
Gemeinde Gemeindehaus Lembeck: 

10.00 Uhr - Gottesdienst mit Feier des 
Hl. Abendmahles - Pfrn. Dürkop + Le-
sekreis 
 
Sonntag, 23.4., Quasimodogeniti  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -
Konfirmation - Pfr. Overath; zugl. Kin-
derbetreuung 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst mit Feier des Hl. Abendmah-
les -  Pfr. Münker; anschl. Kirchenkaf-
fee 
Samstag, 22.4. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker  
 
Sonntag, 30.4., Misericordias Domini  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Konfirmation - Pfr. Overath; zugl. Kin-
dergottesdienst + Kinderbetreuung 
Heilig-Geist-Kirche: 9.30 + 11.30 Uhr - 
Konfirmation - Pfr. Münker + Enjoy; 
zugl. Kinderbetreuung 
Samstag, 29.4. 
St. Laurentius: 14 Uhr - Konfirmation - 
Pfr. Münker + Enjoy 
 
Sonntag, 7.5., Jubilate  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Deppermann; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kirchenkaf-
fee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst mit Feier des Hl. Abendmah-
les - Pfr. Münker; zugl. Kindergottes-
dienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 6.5. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker 
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